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Was man wohl zuallererst vermissen wird? Wohl ihr herzliches Lachen, das durch die Räume schallt.
Als Esther Müller 2013 bei uns anfing, war noch nicht klar, wie wichtig sie für unsere Gemeinde 

werden würde. Zunächst zu 40% nur für einen Teil der sozialdiakonischen Arbeit angestellt, über-
nahm sie schon im nächsten Jahr nach dem Abgang von Frank Frutiger in einem 70% Pensum alle 
sozialdiakonischen Aufgaben. Esther hat ihre Arbeit bei uns stets mit Elan und grossem Einsatz 
ausgeführt. Dabei konnte sie auch sehr resolut sein, aber immer fair. Sie hat sich eingesetzt für die  
Gemeindemitglieder, für die freiwilligen Helferinnen und Helfer und für die Hilfesuchenden, auch 
in der schwierigen Coronazeit.

In der ökumenischen Zusammenarbeit war ihr wichtig, dass alles seriös und richtig gemacht wird. 
Gelegentlich führte das auch zu Meinungsverschiedenheiten. Aber die Freude und Dankbarkeit der 
Teilnehmenden am ökumenischen Mittagstisch und in den ökumenischen Seniorenferien zeigt, wie 
gut Esthers Arbeit war und wie sehr ihr Einsatz und ihre offene, herzliche Art geschätzt wird.

Die Kirchenpflege ist sehr dankbar für alles, was Esther geleistet hat. Mit ihrer Pensionierung 
verliert die Kirchgemeinde eine verlässliche, resolute Mitarbeiterin und eine herzliche, einfühlsame 
Persönlichkeit, die unsere Kirchgemeinde im vergangenen Jahrzehnt sehr geprägt hat.

Liebe Esther,
Ich danke dir für deine tolle Arbeit, für deinen grossen Einsatz, dafür, dass du nie mit deiner ehrli-
chen Meinung hinter dem Berg gehalten hast und immer das Beste für die Gemeindsmitglieder im 
Sinn hattest. Im Namen der Kirchenpflege, der Pfarrpersonen, der Angestellten, der Freiwilligen, al-
len, die dich in deiner Arbeit bei uns erlebt haben und aller Gemeindemitglieder:

Danke, dass du bei uns warst, alles Gute in deinem neuen Lebensabschnitt und hoffentlich im-
mer mal wieder ein Wiedersehen in unserer Gemeinde, damit dein Lachen doch noch hin und wie-
der durch die Räume klingt.
Paul Schöchlin, Präsident Kirchenpflege

Zur Pensionierung von Esther Müller
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Gottesdienste 

Sonntag, 1. September, 17.30 Uhr
Taizé-Abendgottesdienst
Pfarrerin Barbara Brunner Roth
Kirchenchor Töss
Kantorin Carmen Reverdin

Sonntag, 8. September, 10 Uhr
im Eulachpark
Gesamtstädtisches Tauffest
Das Tauffest erreicht man mit dem 
Bus Nr. 7, 9.14 Uhr ab Hauptbahnhof, 
bis Haltestelle Else Züblin. Halle 710, 
Barbara-Reinhart-Strasse 27.
Wer eine Mitfahrgelegenheit im Auto 
wünscht, melde sich im Sekretariat 
bis am 4. September.

Sonntag, 15. September, 9.30 Uhr
Bettags-Gottesdienst mit  
Abendmahl
Pfarrerin Barbara Brunner Roth

Sonntag, 22. September, 17 Uhr
3G-Gottesdienst für alle mit 
den Konfirmanden von Töss, 
Mattenbach und Wülflingen
Pfarrerin Elisabeth Meier-Nägeli
Jugendarbeiter Christian Rigling
3G-Band

Sonntag, 29. September, 9.30 Uhr
Familiengottesdienst zum 
Erntedank mit Verabschiedung 
von Esther Müller
Pfarrerin Barbara Brunner Roth
und Team
Anschliessend Teilete im Kirchge-
meindehaus

Aktueller 
Stand der 
Agenda.

Abonnieren 
Sie unseren 
Newsletter!
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Firlifitz, der lustige Zipfelkappenträger, geniesst 
nicht nur den Herbst, sondern freut sich sogar 
schon bald auf die Weihnachtszeit! Wir freuen 
uns mit ihm und stimmen uns gemeinsam mit 
allerei Liedern und Versli auf die Jahreszeit ein.

Auf Wiedersehen

Liebe Gemeindemitglieder
Alles hat einmal ein Ende. Nun steht meine 
Pensionierung kurz bevor und nach 11 ½ Jahren  
Tätigkeit in der Kirchgemeinde Töss möchte 
ich allen einfach Danke sagen für das entge-
gengebrachte Vertrauen und die schöne Zeit. 

Als ich im Jahr 2013 in Töss anfing hätte ich 
nicht gedacht, dass die diakonische Arbeit so 
vielseitig und abwechslungsreich sein würde. 
Es war nicht immer nur einfach, manchmal auch 
sehr herausfordernd und schwierig, aber die vie-
len schönen Momente überwiegen alle anderen. 
8 Jahre war ich für alle Bereiche zuständig, und 
so durfte ich im Fiire mit de Chinde den Kleins-
ten das Vertrauen auf Gott näherbringen und ih-
nen eine Beheimatung in der Kirche ermögli-
chen. Gerne erinnere ich mich auch an die Feste 
zum internationalen Tag der Frau. Die Vorberei-
tungen in einem multikulturellen Team und auch 
die Durchführungen mit bis zu 300 Frauen wa-
ren immer sehr bereichernd und interessant. Die 
Arbeit mit den Freiwilligen war für mich etwas 
vom Schönsten. Aus dieser Arbeit sind so viele 

schöne Kontakte und Beziehungen entstanden. 
Ich konnte all die Jahre auf die Unterstützung 
zählen und habe viel Wertschätzung erleben dür-
fen, dafür einen herzlichen Dank an alle. 

In der Coronazeit habe ich gemerkt, wie ein 
noch nie dagewesenes Weltereignis alles plötz-
lich verändern kann. Die Gemeinschaft kann 
nicht mehr gelebt werden, ältere Menschen sind 
isoliert, alleine und auch einsam. Trotzdem war 
es mir immer ein Anliegen, den Kontakt zu ih-
nen zu behalten und sie spüren zu lassen, ihr 
seid nicht alleine und mit Gottes Hilfe überste-
hen wir diese Pandemie.

Die letzten drei Jahre war ich vorwiegend für die 
Altersarbeit in der Kirchgemeinde verantwort-
lich. Diese Arbeit bereitete mir sehr viel Freu-
de. Ich möchte all die schönen Begegnungen 
mit den älteren Menschen nicht missen, sie ha-
ben mich gestärkt und bereichert. All diese un-
terschiedlichen Lebensgeschichten, die ich ken-
nen lernen durfte, machten mich demütiger und 
dankbarer. Aber ich konnte auch viel Lachen, 
Freude und schöne Erlebnisse mit vielen teilen. 

Nun ist diese Zeit zu Ende und es heisst loszu-
lassen, all die vielen Kontakte, die wertvollen 
Gespräche, die gemeinsamen Projekte und An-
lässe, so wie die Beziehungen, die daraus ent-
standen sind, die mich berührt, gefreut und auch 
motiviert haben. Mit einem weinenden Auge 
nehme ich auch Abschied von der schönen Ge-
meinschaft, die in der Kirchgemeinde Töss ge-
lebt wird und die mir auch immer so wichtig 
war und viel bedeutet hat. Es war eine gute Zeit. 
Ich konnte viel lernen und nehme einen voll-
gepackten Rucksack mit und hoffe natürlich, 
dass ich auch einiges bewirken konnte und mei-
ne Freude, Liebe und Motivation spürbar war. 

Esther Müller, sozialarbeiterin

Danken möchte ich auch den Verantwortlichen 
der Kirchgemeinde. Sie haben mir viel Frei-
raum in der Gestaltung meiner Arbeit gelassen 
und mir verschiedenste Erfahrungs- und Lern-
felder geboten und mir immer eine grosse Wert-
schätzung entgegengebracht. Meinen Teamkol-
legen danke ich für die gute Zusammenarbeit in 
all den Jahren, die konstruktiven Auseinander-
setzungen und wertvollen Gespräche. 

Der Schritt in die Pensionierung ist für mich 
ein neuer Weg, der mir neue Türen öffnet und 
Raum gibt für neue Erfahrungen. 

Ich sage Ihnen allen Adieu und auf Wieder-
sehen!!

Gott, du bist mit uns, wenn wir gehen und kom-
men. (nach Psalm 121,8)
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Kurse «Singe mit de Chinde»
Nach den Herbstferien startet ein weiterer Kurs 
«Singe mit de Chinde». Kurs I beginnt um 
9.10 Uhr und Kurs II um 10.10 Uhr. Dazwi-
schen gemütliches Beisammensein und ge-
meinsamer Znüni. Eingeladen sind Erwachse-
ne mit Kindern ab dem ersten Geburtstag bis 
zum Kindergarten.

Die Kurse werden von Kantorin Carmen  
Reverdin geleitet. Die Kosten für die sechs 
Kursvormittage betragen 40 Franken mit ei-
nem Kind und 60 Franken mit zwei Kindern. 

Ausführliche Flyer mit Anmeldetalon liegen 
im Kirchgemeindehaus auf oder können auf  
www.refkirchetoess.ch heruntergeladen werden.

Anmeldung bitte bis Freitag, 27. September mit 
Anmeldetalon oder per E-Mail an: 
kirche.toess@reformiert-winterthur.ch

Kursdaten:
Dienstag, 29. Oktober
                5./12./19./26. November
                3. Dezember
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Winterthurer Tauffest am 8. September um 10 Uhr im Eulachpark
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Wähentag
Samstag, 21. September, 11.30 Uhr
im Kirchgemeindehaus

Es gibt feine hausgemachte Wähen, 
Patisserie und Getränke.

«Brot für alle» Töss unterstützt mit  
dem Erlös verschiedene Projekte.

Gute Geschichten, das wissen alle, beginnen 
mit einem gedehnten «Es war einmal…». Die 
Geschichte des Tauffests beginnt mit einer Idee 
im Winterthurer Pfarrkapitel 2022. Und ganz 
eigentlich beginnt diese Geschichte noch viel 
früher, mit der Taufe Jesu selbst. Im Matthäus- 
evangelium heisst es: Jesus kam von Galiläa 
an den Jordan zu Johannes, um sich von ihm  

Eine lange Geschichte…
taufen zu lassen (…). Nachdem Jesus getauft 
worden war, stieg er sogleich aus dem Wasser. 
Und siehe da: Der Himmel tat sich auf, und er 
sah den Geist Gottes wie eine Taube niederstei-
gen und auf ihn herabkommen. Und eine Stim-
me aus dem Himmel sprach: Das ist mein ge-
liebter Sohn, an dem ich Wohlgefallen habe.

Das ist es, was Gott bis heute jedem Menschen 
zuspricht: Du bist geliebt! In der Taufe wird das 
sichtbar, fühlbar, erkennbar! Grund genug, um 
ein weiteres Kapitel Taufgeschichte in Winter- 
thur hinzuzufügen und ein gesamtstädtisches 
Fest zu feiern. Nach fast zwei Jahren Planung 
mit sehr vielen Sitzungen, feiern wir nun das 
erste gemeinsame Tauffest – bei schönem Wet-
ter im Eulachpark, bei Regen in und um die 
Halle 710. Wir beginnen um 10 Uhr mit einem 
Familiengottesdienst unter dem Tauffest-Motto  
«Dein Leben – ein Segen!». Dieser Zuspruch 
soll nicht nur für die Täuflinge und ihre Fami-
lien gelten, sondern für alle spürbar werden. 

Mach mit beim Krippenspiel
«D Räuber vo Bethlehem»

Unter fachkundiger Leitung bereiten die Kin-
der vom 2. Kindergarten bis zur 6. Klasse das 
Krippenspiel vor. Singend und spielend nähern 

sie sich dem Heiligen Abend, an dem sie mit-
einander den Hauptteil des Weihnachtsgottes-
dienstes für Familien bestreiten.

Die Proben finden im Kirchgemeindehaus statt: 
Mittwoch,   6. November, 16.30 – 18 Uhr
Mittwoch, 13. November, 16.30 – 18 Uhr
Mittwoch, 20. November, 16.30 – 18 Uhr
Mittwoch, 27. November, 16.30 – 18 Uhr
Mittwoch,   4. Dezember, 16.30 – 18 Uhr
Mittwoch, 11. Dezember, 16.30 – 18 Uhr
Mittwoch, 18. Dezember, nach Ansage
(Hauptprobe)
Dienstag, 24. Dezember, nach Ansage
(Generalprobe)

sandra abegg, pfarrerin in wülflingen

Der Jugendchor der Stadtkirche, der Gospel-
chor aus Seen und Christoph Germann am Pi-
ano begleiten musikalisch, Esther Cartwright, 
Christoph Stebler und Sandra Abegg leiten 
durch den Gottesdienst mit weiteren Inputs. An-
schliessend werden Babys, Kinder und Erwach-
sene je einzeln und im Kreis der Familie in und 
an der Eulach getauft. Vielleicht kommt nicht 
gerade eine Taube herabgeflogen, aber Segen 
und Liebe wird hoffentlich ganz besonders er-
lebbar sein… Zu einem guten Fest (und zu einer 
guten Geschichte) gehören auch ein gemeinsa-
mes Essen. Und damit es auch dann noch span-
nend bleibt, stehen als Kinderprogramm der 
Spielplatz, eine betreute Bastelecke und Spiel-
geräte des Spielekiosks zur Verfügung. Und 
vom möglichen Schluss dieser Geschichte hö-
ren Sie dann am 8. September. Wir freuen uns!

P.S.: Falls Sie gerne mithelfen wollen: herzlich 
willkommen! Informationen und Anmeldung 
unter: www.tauffest-winterthur.ch

Die Eulach bietet viele schöne Stellen für Openair-Taufen an.
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Wir erwarten die angemeldeten Kinder zu al-
len Proben. 

Geleitet wird das Projekt von den Katechetin-
nen Brigitte Brandenberger und Renate Striegel.

Aufgeführt wird das Krippenspiel am Weih-
nachtsgottesdienst für Familien am Dienstag, 24. 
Dezember um 17 Uhr im Kirchgemeindehaus.

Ausführliche Flyer mit Anmeldetalon liegen 
im Kirchgemeindehaus auf oder können auf  
www.refkirchetoess.ch heruntergeladen werden.

Anmeldung bitte bis spätestens Ende Oktober

Spiel- und Begegnungsnachmittag

Für alle, die gerne spielen oder miteinander 
plaudern möchten.

Dienstag, 17. September, 14 bis 17 Uhr

Um 15 Uhr gibt es einen gemeinsamen Zvieri 
und Zeit, miteinander zu plaudern.

Eine Anmeldung ist nicht erforderlich, kom-
men Sie einfach vorbei. Esther Müller freut 
sich auf Sie.
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KontaktadressenFür alle zusammen

Mittwoch, 4./11./18./25. September,  
2. Oktober, 17.30 Uhr
Friedensgebet in der Kirche
Eine Viertelstunde für Frieden beten,
singen, schweigen.

Donnerstag, 5./12./19./26. Sep-
tember, 3. Oktober, 10 Uhr
Plauderstunde

Samstag, 21. September, 11.30 Uhr
Wähentag

Erwachsenenbildung

Montag, 2./16./30. September, 
14.30 Uhr
Internationale Tänze

Montag, 2./9./16./23./30. Sep- 
tember, 18.15 Uhr
Donnerstag, 5./12./19./26. Sep-
tember, 3. Oktober, 9 Uhr und 
10.15 Uhr
Taiji / Qigong

Dienstag, 3./10./17./24. September,  
1. Oktober, 15.15 Uhr
Gymnastik für Bewegung und 
Atmung

Montag, 23. September, 9 Uhr
Englischtreff

Mittwoch, 11./25. September, 20 Uhr
Bibelkreis Töss

Familien

Donnerstag, 5./12./19./26. Sep-
tember, 3. Oktober, 9.30 Uhr
Chrabbelgruppe

Kinder und Jugendliche

Mittwoch, 4./11./18./25. September,  
2. Oktober, 14 Uhr
Für Kinder ab der 4. Klasse
Freitag, 30. August, 6./13./20./27. 
September, 4. Oktober, 19 Uhr
Für Jugendliche ab der Oberstufe
Offener Jugendtreff

Freitag, 30. August, 6./13./20./27. 
September, 4. Oktober, 17 Uhr
Mädchentreff

Freitag, 30. August, 17 Uhr
Samstag, 31. August, 9 Uhr
Club 3/4

Samstag, 31. August,  
28. September, 9.30 Uhr
Kolibri

Samstag, 7. September, 9 Uhr
JuKi 5/6
Block 1: Albert Schweitzer - der 
Urwaldarzt

Mittwoch, 25. September, 14 Uhr
Märchen und freies Rollenspiel
Judith Biegel, 052 203 99 69

Für Ältere

Mittwoch, 5./12./19./26. September,  
2. Oktober, 12 Uhr
Ökumenischer Mittagstisch
An-/Abmeldung jeweils bis Montag, 
11 Uhr, 052 203 56 93 

Dienstag, 17. September, 14 Uhr
Spiel- und Begegnungs- 
nachmittag

Dienstag, 24. September, 14 Uhr
Senioren-Kafi-Träff
Kafi im Alterszentrum Brühlgut
Rosmarie Oehninger, 052 203 86 13

Musik

Mittwoch, 4./18. September,  
2. Oktober, 11 Uhr
Mittwoch-Singen

Pfarrpersonen
Pfarrerin Elisabeth Meier-Nägeli
Telefon 052 212 21 62 / 079 387 07 08
elisabeth.meier@reformiert-winterthur.ch

Pfarrerin Barbara Brunner Roth
Telefon 052 202 67 72 / 079 960 53 57
barbara.brunner@reformiert-winterthur.ch

Soziales / Senioren
Esther Müller (bis 30. September)
Andrea Schnyder (ab 3. September)
Telefon 052 203 73 65
esther.mueller@reformiert-winterthur.ch
andrea.schnyder@reformiert-winterthur.ch

Soziales / Familien / Freiwillige
Monika Moser
Telefon 052 203 73 65
monika.moser@reformiert-winterthur.ch

Jugendarbeit
Christian Rigling
Maria Rommel
Sophia Oesterle
Telefon 052 203 03 15 / 079 964 49 25
christian.rigling@reformiert-winterthur.ch

Kantorin
Carmen Reverdin
Telefon 052 203 03 76
carmen.reverdin@reformiert-winterthur.ch

Organistin
Valeria Iacovino
Telefon 077 402 39 76
valeria.iacovino@reformiert-winterthur.ch

Sekretariat
Barbara Volks
Telefon 052 203 56 93
barbara.volks@reformiert-winterthur.ch

Hauswart
Robert Rohr
Telefon 052 202 62 60 / 079 947 17 71
kirchgemeindehaus.toess@reformiert- 
winterthur.ch

Sigristin
Karin Fehr
Telefon 079 417 19 45
karin.fehr@reformiert-winterthur.ch

Kirchenpflegepräsident
Paul Schöchlin
Telefon 052 203 04 12 / 078 743 41 61
paul.schoechlin@reformiert-winterthur.ch

Internet
www.refkirchetoess.ch
kirche.toess@reformiert-winterthur.ch

Redaktion
Barbara Brunner Roth, Paul Schöchlin, 
Regina Speiser, Barbara Volks

Erscheint monatlich als Beilage  
zur Zeitung «reformiert.»

Die nächste Ausgabe erscheint  
am 27. September 2024

30. August bis 4. Oktober 2024

Jeweils Freitagabend von 18.30 bis 21.00 Uhr.
Daten: 10./17./24./31. Januar, 21./28. Februar,
            7./21./28. März, 4. April 2025
Weekend: 14. bis 16. März 2025
Information und Anmeldung: Elisabeth Meier-Nägeli,
052 203 56 87, elisabeth.meier@reformiert-winterthur.ch
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